
         

 

 

Gruppenanalytische Gespräche am BIG 
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Gruppen beginnen.  
Wie entwickele ich eine gruppenanalytische Identität?  

 

Wer eine Lehrgruppe beginnen will, kann Informationsblätter zu Lehrgruppe und Supervision auf 
der Website nutzen. Es braucht vier ineinander verwobene Schritte: Supervisor/in finden, 

Lehrgruppenantrag verfassen, Gruppenmitglieder auswählen, Ambulanzabrechnung klären (bei 
Patientengruppen). Welche Schwierigkeiten ergeben sich dabei?  

 
Wenn wir eine gruppenanalytische Gruppe beginnen, nehmen wir zuerst innerlich, dann auch real, 

auf dem Stuhl der Gruppenleitung Platz - und können nie wissen, was auf uns zukommt.  

Wir gehen mit Ahnungen und unseren eigenen Wünschen in die Gruppensituation hinein, möchten 
jedoch gleichzeitig Raum für einen freien assoziativen Austausch in der Gruppe ermöglichen. Wie 

kann solch ein Balanceakt gelingen?  
 

Womöglich wächst mit der Gruppenarbeit auch die Lust, sich in die gruppenanalytische Community 
hineinzuwagen.  

Wie geht das?  
Auf welchen Wegen kann man bereits als Weiterbildungsteilnehmende*r am BIG in Arbeitsgruppen, 

bei Tagungen oder Workshops mitgestalten? Wie sieht ein Institutsabschluss als 
Gruppenanalytiker*in aus? Wie komme ich weiter hinein ins BIG? Was bringt die Mitgliedschaft im 
BIG und in unserer Fachgesellschaft D3G? Wie kann es nach dem Abschluss auf dem Weg zur 

Dozentin oder zum Gruppenlehranalytiker weitergehen?  
 

Sie sind herzlich willkommen mit Ihren Fragen und Diskussionsbeiträgen!  

 

Die Teilnahme ist kostenfrei.  
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